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HERZLICH WILLKOMMEN ZUR NEUEN AUSGABE 
DES ANPFIFFS. WIR FREUEN UNS, DASS WIR IH-
NEN AUCH IN DIESEN SCHWIERIGEN ZEITEN EINEN 
ANPFIFF PRÄSENTIEREN KÖNNEN.

Mit der diesjährigen Jahresfeier, die ganz im Zeichen des 100-jäh-
rigen Jubiläums stand, sind wir fulminant in das Jubiläumsjahr 
gestartet. Der Erfolg dieser tollen Veranstaltung stimmte uns op-
timistisch, dass auch die weiteren Jubiläumsveranstaltungen ein 
Erfolg werden würden. Doch leider kam alles anders. Die allseits 
präsente Corona-Pandemie stellte auch den SV Steinbach vor 
große Herausforderungen.

Konnten Ende Februar die beiden Faschingsveranstaltungen noch 
durchgeführt werden, musste Mitte März die Mitgliederversamm-
lung, bei der personell die Weichen für die Zukunft gestellt werden 
sollten, abgesagt werden. Die Ereignisse um die Corona-Pande-
mie hatten sich im Vorfeld der Mitgliederversammlung dramatisch 
zugespitzt. An dieser Stelle mein herzlicher Dank an alle, die sich 
bereit erklärt haben, in diesen schwierigen Zeiten Verantwortung 
im Verein zu übernehmen. Volker Fritz ist als 2. Vorsitzender für 
den Fußball Aktive verantwortlich, Bernhard Heller (3. Vorsitzen-
der, Finanzen, Wirtschaftsbetrieb und Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein), Paulo Oliveira (Spielleiter Aktive), Sören Kettner 
(Jugendleitung) und Ralf Ellinger (Kassier) üben auf Grund eines 
Beschlusses der Vereinsleitung ihre Ämter kommissarisch aus.

Von Mitte März ruhte für mehrere Wochen auf Grund des Lock-
downs der sportliche Betrieb in allen Abteilungen. Nur mit großer 
Mühe konnte der sportliche Betrieb im Sommer wieder aufgenom-
men werden, nach dem große bürokratische Hürden überwunden 
waren und die geforderten Hygienekonzepte vorgelegt wurden. 
Mir persönlich war es wichtig, dass der SV Steinbach als einer 
der ganz wenigen Vereine in der Region in sämtlichen Jugenden 
eigene Mannschaften melden konnte. Der Mulfinger Cup, der im 

Jugendfußball seit vielen Jahren eine feste Größe im Terminkalen-
der darstellt, musste ebenfalls abgesagt werden, da sich die Ver-
einsleitung außerstande sah, die Gesundheit der teilnehmenden 
Mannschaften und der Zuschauer zu garantieren.

Anfang November hatte der Teil-Lockdown den SV Steinbach wie-
der kalt erwischt. Die für Anfang November geplante Mitglieder-
versammlung musste wieder abgesagt werden, ebenso wurde der 
sportliche Betrieb in allen Bereichen eingestellt. Trotz der schwie-
rigen Umstände bleiben wir weiter aktiv. So wurde in den vergan-
genen Monaten der Internetauftritt komplett neu gestaltet, seit An-
fang November konnte nach letzten Abstimmungen die Homepage 
der breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Herzlichen 
Dank an Matthias Gronbach, Christoph Maier und Sebastian Hel-
ler für ihr Engagement.

Ein großer Erfolg war der Verkauf von Hygienemasken mit auf-
gedrucktem SVS-Logo. Herzlichen Dank an alle, die durch den 
Erwerb von diesen Masken den SVS unterstützt haben und gleich-
zeitig ein Bekenntnis zum Einhalten der erforderlichen Corona-Re-
geln ablegen.

Ganz besonders freue ich mich, dass wir dieses sehr turbulente 
und schwierige Jahr 2020 mit einem ganz neuen Anpfiff, mit vielen 
neuen spannenden Themen und einem neuen modernen Look be-
enden. Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß und Freude beim Lesen 
des Anpfiffs. 

In diesen schwierigen Zeiten wünsche ich Ihnen alles erdenklich 
Gute und bleiben Sie gesund. Genießen Sie die anstehenden Fei-
ertage und kommen Sie gut ins neue Jahr 2021.

Mit sportlichem Gruß

 P.S.: Auf Grund der aktuellen Umstände habe ich unseren  
SV Steinbach Vereins-Slogan „gemeinsam.aktiv.erleben“ in  
„gemeinsam.aktiv.zusammenhalten“ abgeändert.
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TURNEN, FITNESS & MORE

Die Turnabteilung zieht Resümee – 
der Jahresbericht 2020

KAHA© – 
ein neues Workout
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eine erfolgreiche Aktion

Rasenplatz Sanierung – 
„Man kann ihn wieder Sportplatz nennen“
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SPONSOREN BERICHTEN

Air-Body – 
eine Erfolgsstory Teil I

Nur gemeinsam lässt sich was bewegen – 
Wenn sich Sponsor und Verein perfekt ergänzen

MITGLIEDER STELLEN SICH VOR

DJ Cheasy – 
als Dj geboren?

Marco Dörfler – 
dein Freund und Helfer

WISSENSWERTES

IMPRESSUM UND KONTAKT

EIN WITZ VON
DIETMAR NUSSER:

Treffen sich zwei Rosinen, fragt die eine: 
„Wie geht‘s dir?“ Sagt die andere: „Mir 
geht´s gut“, „Warum trägst du dann einen 
Helm?“ Sagt die andere: „Naja, ich muss 
nachher noch in den Stollen...“

WILLKOMMEN! UNSER 
NEUER ANPFIFF, 
MIT TOLLEN THEMEN
ÜBER, VON UND MIT
UNSEREN MITGLIEDERN.

HAST DU SCHON GESEHEN?
UNSERE NEUE WEBSEITE
IST ONLINE. SCHAU VORBEI,
ES LOHNT SICH! 
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WIRTSCHAFTS-
BETRIEB UND 
FINANZEN – DIE
CORONA-KRISE

WIR ALLE HATTEN UNS DAS JAHR 
2020 ANDERS VORGESTELLT. DIE 
CORONA-PANDEMIE HAT DEN 
ALLTAG UND DIE FREIZEIT DER 
MENSCHEN KRÄFTIG DURCHEI-
NANDERGEWIRBELT UND VIEL 
NEUES IST AUF UNS EINGE-
STÜRMT.

Wir haben versucht, unser Sportangebot 
so gut es geht aufrecht zu halten. Über 
den Sommer war sowohl Fußball als auch 
Turnen und Freizeitsport möglich. Auch 
unsere Kursangebote wurden bis zum No-
vember-Lockdown wieder angeboten und 
aufgenommen. Frauke Heller und Sophia 
Kugler bieten derzeit sogar ein virtuelles 
Tabata-Training an.

Für die Finanzen des Vereins war es ein 
Glücksfall, dass wir die Jahresfeier und die 

beiden Faschingsveranstaltungen im Janu-
ar und Februar 2020 durchführen konnten. 

Vielen Dank für die Unterstützung

Die Feiern zum 100. Geburtstag des Ver-
eins sind wegen der Corona-Pandemie 
aber vollständig ausgefallen. Dennoch 
haben unsere Sponsoren, die sich wegen 
des Jubiläums im Jahr 2020 besonders 
engagiert hatten, zu uns gehalten und die 
eine oder andere Jubiläumsspende ist bei 
uns eingegangen. Die Bürgerstiftung Back-
nang hat uns eine Corona-Hilfe von 2.000 
Euro zukommen lassen. Mit dem Verkauf 
von SVS-Masken konnten wir im Novem-
ber dieses Jahres einen Gewinn von über 
1.000 Euro erwirtschaften. Herzlichen 
Dank an alle Sponsoren und Spender und 
an all diejenigen, die den Verein durch ihre 
Mitarbeit und durch kreative Aktionen über 

„WIR BEDANKEN UNS
BEI ALLEN SPONSOREN

UND HELFERN FÜR EINE
TOLLE UNTERSTÜTZUNG.“

Wasser halten. 
Wie die meisten 
Menschen, viele Fir-
men und Vereine, sorgen wir uns um die 
finanzielle Entwicklung im Jahr 2021. Wir 
müssen davon ausgehen, dass wir Jah-
resfeier und Faschingsveranstaltungen im 
nächsten Jahr nicht durchführen können, 
was ein großes Loch in die Kasse reißen 
wird. Andererseits rechnen wir mit stabilen 
Beitragseinnahmen, sodass wir mit ausrei-
chender Liquidität bis zum Sommer, not-
falls bis zum Herbst 2021 planen.

Nachholtermine

Ab Sommer 2021 wollen wir unsere Jubilä-
umsveranstaltungen nachholen. Die Termine 
finden Sie im Veranstaltungskalender dieser 
Anpfiffausgabe und auf unserer Homepage. 
Wir hoffen, dass diese Veranstaltungen auch 
wirklich durchgeführt werden können und gut 
besucht werden. Dann haben wir die besten 
Voraussetzungen dafür, dass der SV Stein-
bach gut durch sein Jahr 101 kommt und 
sein Sportangebot weiterhin „gemeinsam.
aktiv.erlebbar“ bleibt.

Wenn Sie uns eine Jubiläumsspende zu-
gedacht haben oder uns einfach so finanzi-
ell unterstützen möchten, bitten wir Sie um 
eine Überweisung auf das Vereinskonto, 
IBAN: DE24 6029 1120 0063 7460 00 bei 
der Volksbank Backnang. Schreiben Sie in 
den Verwendungszweck bitte „Vorname, 
Name, Anschrift“. Wir lassen Ihnen eine 
Spendenbescheinigung zukommen.

Bleiben Sie gesund, bis bald beim SV 
Steinbach.

© Autor: Bernhard Heller



Rutscht die „Pille“ Dir vom Schuh,  
dann schau nicht länger kraftlos zu. 

Dein Fußballspiel leid keine Not,  
isst Du ein gutes Bäckerbrot! 

Doch welches Brot macht Spieler stärker?  
Natürlich Brot von Mildenberger! 

T O R ,  T O R ,  T O R !

B A C K V I E L FA LT.  N AT Ü R L I C H .  V O M  F E I N S T E N .  S E I T  1 9 5 0

BAC K H AU S  BAC K N A N G  |  M A N F R E D - VO N - A R D E N N E - A L L E E  2 0 

W W W. BAC K H AU S - M I L D E N B E R G E R . D E
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IM AMATEURBEREICH IST PYRO-
TECHNIK NICHT SEHR WEIT VER-
BREITET, IM PROFIFUSSBALL HIN-
GEGEN FÜR VIELE GAR NICHT 
MEHR WEGZUDENKEN, OBWOHL 
ES NICHT ERLAUBT IST. 

Hunderttausende Menschen strömen Spiel 
für Spiel in die deutschen Fußballstadien 
- von Fußballfanatikern bis hin zu Men-
schen, die einen Stadionbesuch als schö-
nes Erlebnis ansehen. Für einige spielt es 
eine untergeordnete Rolle, welche Mann-
schaft spielt, wichtig ist nur die Stimmung!

In Deutschland verboten

Neben stimmungsvollen Fangesängen und 
Choreografien zählt für viele eben auch 
die sogenannte Pyrotechnik hinzu. Pyro-
technik ist abgeleitet aus dem griechischen 
Wort „Pyros“ und bedeutet auf Deutsch 
„Feuer“. Egal ob „Bengalos“, „Böller“ oder 
„Rauchbomben“, Pyrotechnik sorgt schon 
lange für hitzige Diskussionen. Seit den 
80er-Jahren „brennt“ es auf den Rängen 
der Stadien. Erst 2009 wurde das Pyro-
technikgesetz in Deutschland geändert. 
Feuerwerke und Leuchtfackeln im Fußball 
sind seitdem verboten - aber viele Fans 
halten sich noch immer nicht daran. 

Laut Definition handelt es sich bei den so-
genannten „Bengalos“ und „Pyros“ um Feu-
erwerkskörper, welche gefährliche Substan-
zen enthalten und leicht entflammbar sind. 
Ursprünglich waren diese dazu gedacht, 
in Notsituationen auf sich aufmerksam zu 
machen. Auf sich aufmerksam machen und 
das aus der Reihe tanzen ist wohl das Motiv 
der Fans und Ultragruppierungen. 

Das Spiel mit dem Feuer

Die enorme Hitze, die entstehende Schla-
cke und der Rauch sind für Menschen 
auch in der nahen Umgebung gefährlich. 
Hautverbrennungen und Rauchvergiftun-
gen können die Folge eines unkontrollier-
ten Einsatzes sein. Normalerweise lässt 
sich Feuer durch Wasser löschen. Ben-
galische Feuer jedoch sind immun gegen 
das Löschen mit Wasser. Dies liegt an der 
chemischen Zusammensetzung der In-
haltsstoffe, da diese aus Magnesiumpulver 
bestehen, welches nur schwer löschbar ist.

Die Gemüter zu diesem Thema sind sehr 
unterschiedlich gestimmt. Ein Teil der 
Stadionbesucher und Fans kann den Ge-
brauch von Pyrotechnik in Fußballstadien 
überhaupt nicht nachvollziehen. Andere 
hinterfragen zumindest kritisch, welchen 
Zweck diese „Leuchtstäbe“ haben und ob 
dies sein muss. Einige Beobachter sind der 
Meinung, dass das Abbrennen von Feuer-
werkskörpern im Stadion Vandalismus oder 
Randale gleicht und somit ein Ausdruck 
von Gewalt darstellt. Fans der Ultra-Sze-
ne zeichnen dagegen ein anderes Bild; für 
sie steht die atmosphärische Inszenierung 
und Faszination im Vordergrund. Allerdings 
treffen die Ultras mit ihren Handlungen 
und Forderungen auf Unverständnis und 
viel Gegenwind. Die „Zündeleien“ werden 
durch Geldstrafen für die jeweiligen Verei-
ne vom DFB strikt geahndet. Viele stellen 
sich daher die Frage: „Warum schaden die 
Fans mit ihren „Zündeleien“ ihrem Lieb-
lingsverein, den sie ansonsten so aufopfe-
rungsvoll anfeuern?“.

Alternativen und Lösungen?

Die Initiative „Pyrotechnik legalisieren“ 
setzt sich für ein kontrolliertes Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern in Stadien ein und 
begründen dies so: „Wir wollen Bengali-
sche Feuer, Rauchtöpfe etc. beim Einlauf-
en der Mannschaften und nach dem Tor bei 
besonderen Gesängen und als Choreos.“ 
Es gehe um eine lebendige und fröhliche 
Pyrotechnik, die eine einzigartige Atmo-
sphäre schaffe. Die Anhänger verweisen 
auf andere Großveranstaltungen wie Kon-
zerte und zum Beispiel Meisterehrungen 
im Fußball, bei welchen regelmäßig Feu-
erwerke gezündet werden. Als Alternative 
und Kompromiss schien eine lange Zeit 
„kalte“ Pyrotechnik in deutschen Stadien 
möglich zu sein. Diese brennt anstelle der 
2.000 Grad heißen normalen Pyrotechnik 
„nur“ mit ca. 230 Grad Celsius. Der Deut-
sche Fußballbund ist allerdings gegen jeg-
liche Art von Pyrotechnik, gleich ob „kalt“ 
oder „heiß“ im Stadion. 2011 gab es Ge-
spräche zwischen dem DFB und den Fans, 
welche allerdings zu keinem Ergebnis führ-
ten. Es wäre denkbar, „kalte“ Pyrotechnik 
in Stadien auszuprobieren, öffentlich hat 
sich der DFB dann aber doch dagegen 
ausgesprochen.

© Autor: Marc Jungwirth

FUSSBALL 
UND PYRO-
TECHNIK

Paul Kengeter - Stellvertreter 
Wirtschaftsbetrieb und Festorganisation

„FUSSBALL LEBT
EINFACH VON EMOTIONEN. 
EGAL OB BEI DEN PROFIS
ODER DEN AMATEUREN.“ 

DIE FASZINATION 
VON BENGALOS
UND RAUCHFAKELN

Skandinavien – wie gehen unsere 
nördlichen Nachbarn damit um?

In Norwegen ist Pyrotechnik im Sta-
dion erlaubt. Hierfür bedarf es aber 
einer behördlichen Genehmigung.
Dänemark hingegen ist Vorreiter der 
sogenannten „kalten Pyro“.

England – Umgang mit Pyrotech-
nik im Mutterland des Fußballs?

Nach der Hillsborough-Tragödie vor 
gut 30 Jahren wurden in den engli-
schen Ligen Stehplätze abgeschafft. 
Das macht es leicht, Täter zu identi-
fizieren. In England ist Pyrotechnik 
unter den Fans größtenteils verpönt.

USA – im Land der unbegrenzten 
Möglichkeiten?

In der Major League Soccer hat Or-
lando City eine extra ausgewiesene 
„Smoke Device Area“ eingeführt. 
Das bedeutet, dass Fans in dieser 
Zone so viele Fackeln oder Rauch-
bomben zünden dürfen, wie sie 
wollen, ohne strafrechtliche Konse-
quenzen befürchten zu müssen.

HAST DU SCHON 
GEWUSST ?

Als aktiver Spieler, aber auch als Initiator 
für viele fußballerische Aktionen, ist Paul 
im Verein bekannt. Er ist seit vielen Jahren 
leidenschaftlicher Stadionbesucher und 
Fan des VfB Stuttgart, sowohl bei Heim- 
als auch Auswärtsspielen. Seine Meinung 
zu diesem Thema: „Natürlich fasziniert es 
auch mich! Das muss ich ganz klar zuge-
ben. Es sieht halt einfach klasse aus und 
die Stimmung... einfach Geil! Aber ich ver-
stehe auch die vielen Kritiker. Es ist einfach 
auch sehr gefährlich. Ich fände einen Kom-
promiss bzw. eine Lösung beispielsweise 
für eine kontrollierte Zündung für sehr fair. 
So oder so, ich werde auf jeden Fall wei-
terhin im Stadion meine Jungs vom VfB 
anfeuern (zwinker).“ 
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BEREIT FÜR EINE HERZERWÄR-
MENDE REISE NACH KRETA? 
DANN SCHLIESST DIE AUGEN UND 
TRÄUMT EUCH AUF DIE GRIECHI-
SCHE INSELSCHÖNHEIT IM ÄGÄI-
SCHEN MEER. 

Auf der einen Seite die Farben und Aromen, 
das Graugrün der Olivenbäume, das flüssi-
ge Gold von Honig und Öl, zwischendurch 
das saphir und türkis scheinende Blau des 
Meeres. Auf der anderen Seite die trocke-
ne, graue, steinige Macchie. Sie duftet nach 
Oregano, Salbei und Eisenwurz. 

Kreta hat für jeden etwas zu bieten: ar-
chäologische Stätten und Museen, das 
quirlige Leben der großen Städte Herakli-
on, Chania oder Rethymnon, verträumte 
Gassen und bilderbuchhafte Altstädte wie 
die in Chania mit bunten venezianischen 
Hafenvierteln, authentische Tavernen, 
die Stille der Bergdörfer, spektakuläre 
Schluchten für Wanderungen, lebendige 
Badeorte und abgelegene ruhige Buchten. 
Eine Insel mit reicher Kultur und starkem 
Charakter, aber vor allem mit grenzenloser 
Gastfreundschaft. Schnell ist man mit den 
Kretern im Gespräch und erfährt über Kin-
der und Familie, es gibt häufig Obst, Kaf-
fee oder Kreta Raki aufs Haus. Auf Kretas 
Gastfreundschaft. Jamas!

Südküste, Preveli

In der gleißenden Sonne liegt auf der Südsei-
te ein Hauch von Afrika in der Luft. Manchmal 
weht ein wenig Saharastaub herüber. Das 
Meer trifft hier erst wieder in Libyen auf Land. 
Preveli - ein Kloster, ein steiniger Canyon, 
eine Wanderung zur Oase mit Palmenstrand. 
Die Hauptstraße endet am Mönchskloster 
Piso Preveli. Eine Schönheit - voller Anmut 
steht das kleine weiße Kloster auf den steilen 
Berghängen an der Küste, im Hintergrund 
schimmert das tiefblaue Ägäische Meer. Die-

ser alte Klosterinnenhof, in Ruhe und Idylle, 
weit weg von all den Problemen in der Welt 
hat eine Seele. Tief einatmen und ausatmen! 

Zurück auf der Hauptstraße zweigt eine 
Stichstraße Richtung Küste ab. Eine 30-mi-
nütige Kurzwanderung führt vom Parkplatz 
Preveli hinab zwischen Steinen und Steil-
küste. Auf der einen Seite den Blick auf die 
Palmenoase entlang des Canyons und auf 
der anderen Seite das weite Meer in dem 
sich die Sonne spiegelt. Ein Moment, der 

Rethymnon. Taucht ein in die Geschichte 
und wagt die Begegnung mit nationalen 
Gedenkstätten wie dem Arkadi Kloster 
oder den Tropfsteinhöhlen in Melidoni. Ka-
limera Kreta!

Sobald der Eingangsbogen der Kloster-
mauern durchquert wird, thront das Arkadi, 
Kretas Nationaldenkmal Nr.1 mit seinen 
zwei Glockentürmen majestätisch im In-
nenhof. Bei einem Spaziergang entlang der 
Klostermauern lässt sich die Geschichte  

KRETA
Revue passieren oder einfach die bilder-
buchhafte Kulisse genießen. 

Dennoch läuft den Besuchern ein leichter 
Schauer über den Rücken. Die kretischen 
Aufständischen wurden 1866 von den Os-
manen belagert, und noch bevor Arkadi 
gestürmt und versklavt werden konnte, 
sprengten sich 900 Christen in der Waffen-
kammer in die Luft und starben einen Mas-
sentod. Heute noch kann man die Schädel 
und Gebeine gegenüber dem Klosterein-
gang im Mausoleum besichtigen. 

Weiter windet sich die Straße im Hinterland 
korkenzieherförmig durch karge Landschaft, 
in der Ziegen und Schafe weiden. Ab und 
an bimmeln Glöckchen einer Ziegenherde, 
die die Straße in der Hochebene kreuzt, im 
Wind. Hier oben führt die einsame Straße 
durch Dörfer mit urigen Kaffeehäusern und 
Tavernen, aus denen leise griechische Mu-
sik tönt, vorbei an Ölfabriken mit Oliven-
hainen bis hin zu Dörfern mit Töpferkunst-
handwerk wie Margarites. Es duftet nach 
hausgemachter Moussaka und überbacke-
nem Fetakäse und hin und wieder gibt es 
einen Raki aufs Haus. Im Übrigen ähnelt ein 
Kreta Raki dem anishaltigen Ouzo in keiner 
Weise, sondern schmeckt vielmehr nach ei-
nem Grappa, da der Kreta Raki ein Trester-
brand ist. Augen zu und durch. Jamas!

Stille Bergdörfer fernab vom Trubel

Von der Hauptstraße abbiegen in Richtung 
eines der Bergdörfer wie beispielswei-
se Argyroupoli, ein altes venezianisches 
Dorf. Gleich nach dem Durchqueren des 
Torbogens bei der Dorfkirche mit filigran-
em Glockenturm, begrüßt die Wirtin eines 
namenlosen Kafenio die Besucher aus 
Deutschland besonders herzlich. Sie war 
vor ewiger Zeit Gastarbeiterin in Deutsch-
land. Weil sie damals sehr freundlich auf-
genommen wurde, bekommen deutsche 
Besucher einen Kaffee aufs Haus. Beim 
Rundgang durch das antike Dorf mit teilwei-
se römischen Bodenmosaik wird man förm-
lich nostalgisch. Ein tolles Fleckchen Erde! 

Die Insel in der Ägäis ist unbedingt eine 
Reise wert. Kreta, äfcharisto. Bleibt ge-
sund und behaltet die Sonne im Herzen. 
Vielleicht findet sich ja ein Ouzo oder Raki 
in der Hausbar. Jamas! 

© Autorin: Kim Deess

EINE REISE MIT KIM DEESS, 
SVS MITGLIED MIT 

REISELEIDENSCHAFT

HAST DU SCHON 
GEWUSST ?

Mehr Artikel über tolle 
Reisen findet Ihr unter:

windoworaislereiseblog.
blogspot.com

für immer bleibt.

Ist man von der Nordseite auf 
die Südseite unterwegs, ge-
hört der Besuch eines etwas 
lebhafteren Bergdorfs na-
mens „Spili“ zum Pflichtpro-
gramm. Hier genießt man vor 
allem den Duft von frischer 
Baklava und griechischem 
Mokka unter Platanenbäu-
men. In vielen Bereichen be-
gegnet einem auf Kreta das 
osmanische Erbe wieder.

Geschichte, Hinterland  
und Natur

Nicht nur Kretas Küsten 
sind sehenswert, beson-
ders hübsch und authentisch 
ist das Hinterland rund um 

Willkommen 
in Griechenland

Hellas

Arkadi Monastery

Preveli Kloster

View Point Preveli Palm Beach
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UNSERE 1. AKTIVE MANNSCHAFT 
HAT SEIT JULI DIESES JAHRES 
EINEN NEUEN TRAINER: DARKO 
MILOSEVIC .

Er ist 38 Jahre alt, verheiratet und Vater 
von zwei Söhnen im Alter von sieben und 
fünf Jahre. Beschäftigt ist er als Werkzeug-
mechaniker bei der Firma WWS Technik in 
Form und Kunststoff GmbH in Oppenweiler.

Fußballtrainer ist Darko seit dem Jahr 
2000. Damals ist er beim VfR Murrhardt als 
Jugendtrainer eingestiegen. Von 2002 bis 
2014 war er Co- und Cheftrainer bei der 
TSG Backnang in den Altersklassen von 
der U14 bis zur U19. Dann wechselte er 
zur 1. Mannschaft der TSG Backnang. Dort 
war er Co-Trainer bis zum Juni 2020.

Darko und der SV Steinbach wollen lang-
fristig zusammenarbeiten. Ziel ist es, die 
Spieler und damit den Fußball in Stein-
bach kontinuierlich besser zu machen. 
Im November 2020 steht die Mannschaft 
allerdings mit drei Punkten und 12:21 To-
ren auf dem 15. und damit vorletzten Ta-
bellenplatz. Ein Rückschlag. Aber selbst-
verständlich wird in Steinbach niemand die 
Flinte vorschnell ins Korn werfen.

SVS: Darko, wir beginnen gleich mal mit 
einer provozierenden Frage. Was fällt 
dir ein, wenn du die Tabelle der Bezirks-
liga Rems-Murr siehst?

Darko: Wenn ich momentan auf die Tabel-
le schaue, fällt mir ein, dass wir momentan 
da stehen, wo wir nicht stehen wollen. Des 
Weiteren fällt mir ein, dass wir noch viel Ar-

beit vor uns haben, um aus dem Tabellen-
keller rauszukommen.

SVS: Was ist geplant, damit der SV 
Steinbach aus dem Tabellenkeller 
kommt?

Darko: Geplant ist erst mal, dass wir so 
schnell wie möglich alle Spieler wieder ge-
sund und fit bekommen, damit wir auch mit 
dem kompletten Kader arbeiten können. 
Denn es war und ist unglaublich, von wel-
chem Verletzungspech wir seit Juli verfolgt 
werden. Um aus dem Tabellenkeller wieder 
raus zu kommen, müssen wir härter und in-
tensiver im Training und Spiel arbeiten und 
immer mehr als der Gegner investieren. 
Wenn wir dies tun, bin ich voll überzeugt, 
dass wir es gemeinsam schaffen.

SVS: Wie ist die Zusammenarbeit mit 
der 2. Mannschaft?

Darko: Die Zusammenarbeit mit Team 
zwei ist sehr gut. Wir sind ständig im Aus-
tausch mit dem Trainerteam Talha Ünal / 
Daniel Kost und besprechen uns immer, 
wo wir uns gegenseitig – egal ob Training 
oder Spiel – unterstützen können. Hier 
noch mal ein großes Dankeschön an das 
komplette Team zwei. So stellt man sich 
eine Zusammenarbeit als Trainer vor.

SVS: Was war dein schönster Erfolg, all-
gemein im Fußball?

Darko: Ich hatte bisher sehr viele schö-
ne Momente im Fußball und durfte auch 
sehr viele Menschen und Persönlichkei-
ten kennenlernen, woraus auch richtige 
Freundschaften entstanden sind. Meine 
schönsten Momente als TSG-Jugendtrai-
ner waren der U17 Bundesliga Aufstieg 
mit dem Jahrgang 1989, der Oberliga 
Klassenerhalt mit der U17 des Jahrgangs 
1992 sowie der Bezirkspokalsieg mit der 

U16 im Jahr 2014. Im Aktivenbereich 
hatte ich auch sechs erfolgreiche Jahre 
bei der TSG Backnang. Ich bin zweimal 
in die Oberliga aufgestiegen und einmal 
Verbandsligameister geworden. Zudem 
durfte ich auch einmal den Klassenerhalt 
in der Oberliga feiern.

SVS: Was gefällt dir beim SV Steinbach 
und welche Erwartungen hast du?

Darko: Beim SV Steinbach gefällt es mir 
sehr gut. Ich musste bei meiner Entschei-
dung für den SVS nicht lange überlegen. 
Die Gespräche mit Volker Fritz, Paulo Oli-
veira und Marcel Goncalves haben mich 
gleich überzeugt und es wurde mir auch 
nur positives über den Verein berichtet. 
Meiner Meinung nach ist der SV Steinbach 
ein sehr gut geführter und bodenständiger 
Verein, der sich in den letzten Jahren toll 
entwickelt hat. Ich wurde vom ersten Tag toll 
aufgenommen und fühle mich sehr wohl.

Ich erwarte, dass wir kurzfristig wieder 
in die Erfolgsspur kommen und aus dem 
Tabellenkeller rauskommen. Langfristig 
erwarte ich, dass wir uns in der Bezirksli-
ga festigen und viele eigene Jugendspie-
ler in die erste Mannschaft integrieren 
können und ihnen auch die Möglichkeit 
geben, sich zu zeigen. Des Weiteren wol-
len wir auch für andere junge und willige 
Spieler attraktiv sein. Denn ich denke, 
dass wir ein gutes Sprungbrett für junge 
Spieler sind, um sie weiter zu entwickeln, 
indem wir gutes Training machen und ih-
nen genügend Spielzeit geben.

SVS: Die Anpfiff-Redaktion bedankt 
sich bei Darko Milosevic für dieses 
Interview. Wir wissen, dass sich viele 
Fans darauf freuen, ihn näher kennen-
zulernen, wenn es die Bedingungen 
wegen der Corona-Pandemie hoffent-
lich bald zulassen. Darko, was willst du 
noch loswerden? 

Darko: Ich möchte mich bei allen ehren-
amtlichen Helfern und Fans für die Unter-
stützung der Mannschaft bedanken. DAN-
KE. Der gesamten SVS Familie wünsche 
ich alles Gute in dieser schwierigen Zeit. 
Bleibt gesund und passt auf euch auf. Bis 
bald auf dem Sportplatz.

© Autor: Bernhard Heller

NEUER TRAINER 
1. MANNSCHAFT: 
DARKO MILOSEVIC

HATTRICK NICO GABEL

GABEL, GABEL, GABEL.. . 
HATTRICK BEIM SPIEL GEGEN 
DEN FSV WEILER ZUM STEIN.

Am 18.10.2020 spielte unsere 2. aktive 
Mannschaft gegen die Jungs vom FSV Wei-
ler zum Stein. Ein ganz besonderes Spiel 
für unsere Jungs. Der Gastgeber Weiler 
zum Stein war nicht nur mit zwölf Tabellen-
punkten weit vor unserer Mannschaft und 
somit klarer Favorit dieser Partie. Auch per-
sonell war klar: das wird ein harter Gegner. 
Im letzten Transferfenster verpflichtete der 
FSV Weiler zum Stein insgesamt elf Neuzu-
gänge. Darunter unser ehemaliger Meister-
trainer Hakan Keskin als neuen Cheftrainer, 
unseren früheren Top-Torjäger Taner Bakir 

als Co-Trainer, sowie Illir Kurtulaj, Emanu-
el Merino und Dennis Warwash. Perfekte 
Voraussetzungen für ein spannendes und 
emotionales Kreisligaspiel. 

Unsere Jungs der 2. aktiven Mannschaft 
fanden von Beginn sehr gut ins Spiel und 
setzten mit klaren Aktionen ein Statement. 
Vorerst leider ohne Erfolg. Der Gastgeber 
ging in der 32. Spielminute mit einem schö-
nen Treffer mit 1:0 in Führung und been-
dete mit diesem Zwischenstand die erste 
Halbzeit. Nach der Halbzeitpause konnte 
Nico Gabel in der 65. Spielminute zum 
1:1 ausgleichen. Nur drei Minuten später 
kam der Anschlusstreffer der Gastgeber 
zum 2:1. Ein spannendes Spiel mit vielen 

nennenswerten Aktionen. Unsere Jungs 
wollten den Ausgleich. In der 90. Minute 
konnte Nico Gabel durch einen Foulelfme-
ter zum 2:2 ausgleichen. Eine Wahnsinn-
saufholjagd, welche belohnt werden sollte. 
Der Ehrgeiz und Biss unserer Jungs führte 
in der Nachspielzeit in Spielminute 93 zum 
Siegtreffer…wieder durch Nico Gabel. Hat-
trick! Wir sagen: herzlichen Glückwunsch 
zu diesem großartigen Sieg. 

© Autor: Matthias Gronbach

EIN GANZ 
BESONDERER 
KICK

„DAS PASSIERT DIR
NICHT OFT UND DANN
NOCH BEI EINEM SO
EMOTIONALEN SPIEL!“ 

Nico Gabel
Innenverteidiger der 

2. Mannschaft

HAST DU SCHON 
GEWUSST ?

Unser Spielertrainer Talha Ünal aus 
der 2. aktiven Mannschaft steht in 
der ewigen Torjägerliste bei fupa.
net auf Platz 3 von 500 mit insge-
samt 80 Toren und 25 Assists (Stand 
12/2020). Auch sein ehemaliger Mit-
spieler und noch heute sehr guter 
Freund Taner Bakir steht hier mit im-
merhin 58 Toren und 19 Assists auf 
Platz 8 von 500 Torjägern. Beeindru-
ckende zahlen und umso trauriger, 
dass dieses Duo nicht mehr gemein-
sam für den SV Steinbach auf dem 
Platz stehen. Wir wünschen beiden 
auf jeden Fall nur das Beste.
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HARTE ARBEIT, EHRGEIZ UND 
BISS ZAHLEN SICH AUS. UNSERE 
JUNGS DER A-JUGEND ÜBERZEU-
GEN AUF GANZER LINIE.

Natürlich gehören zu einer erfolgreichen 
Mannschaft vor allem auch junge talentier-
te Spieler und manchmal vielleicht auch 
etwas Glück am Spieltag. Die Jungs der 
A-Jugend machen einen außergewöhnlich 
guten Job, was wir auch unserem neuen 
A-Jugend-Trainer Murat Düven zu verdan-
ken haben. Er wurde im Sommer dieses 
Jahres verpflichtet. Mit ihm planen wir eine 
langfristige Zusammenarbeit. Murat ist 32 
Jahre alt. Er ist verheiratet und hat zwei 
Kinder im Alter von sechs und neun Jah-
ren. Er ist als Betriebsleiter bei Dachser 
Spedition in Kornwestheim beschäftigt. 

SVS: Murat, vor dem November-Lock-
down holte deine Mannschaft aus vier 
Spielen zwölf Punkte und ist mit 9:5 
Toren ohne Punktverlust Tabellenfüh-
rer der A-Jugend-Kreisleistungsstaffel. 
Welches Ziel habt ihr für diese Saison?

Murat: Wir haben von Anfang an das Ziel 
Meisterschaft ausgegeben und uns dem 
entsprechend vorbereitet. Deshalb haben 
wir in der Vorbereitung auch gegen sehr 
starke Mannschaften gespielt. Aus diesen 
Spielen haben wir sehr viel gelernt. Die Er-
gebnisse waren mir nicht so wichtig. Aber 
wir haben dadurch auf uns aufmerksam 

gemacht und einige neue Spieler gewinnen 
können. Durch unser starkes Trainerteam, 
bestehend aus Co-Trainer Harun Karakas, 
Torwarttrainer Joe Weinberger und Athle-
tiktrainer Yavz Hamzov, können wir auf die 
einzelnen Spieler individuell eingehen und 
sie weiterentwickeln. 

SVS: Wie bist du eigentlich zum SV 
Steinbach gekommen?

Murat: Mein Kollege Mehmet Kir, ein „ge-
bürtiger Steinbacher“, hat mich auf die 
freie Trainerstelle in der A-Jugend des SV 
Steinbach angesprochen. Dann ging es 
sehr schnell. Kerstin Holzwarth hat mich 
angerufen und zu einer Besprechung am 
nächsten Tag mit dem Vorstand und der 
sportlichen Leitung des Vereins eingela-
den. Die Chemie hat gleich gepasst. Talha 
Ünal, den ich seit der Kindheit kenne, hat 
mich bestärkt. Und so habe ich nach einem 
Tag Bedenkzeit am 8. Juni 2020 zugesagt. 

SVS: Was hast du im Fußball schon 
alles erlebt und bei welchen Vereinen 
warst du bisher?

Murat: Ich war bis zur C-Jugend beim FC 
Viktoria Backnang. Dann bin ich zur TSG 
Backnang gewechselt. Dort habe ich bis 
zur B-Jugend in der Landesstaffel gespielt. 
Damals war Holger Winkler mein Trainer. 
In der A-Jugend wechselte ich zu 07 Lud-
wigsburg, weil ich in Ludwigsburg eine 

Ausbildung begonnen hatte. Verletzungs-
bedingt musste ich allerdings im letzten 
A-Jugend-Jahr mit dem Fußballspielen 
aufhören. Ab 2013 war ich in verschiede-

nen Vereinen im Jugendbereich tätig. 
Kurze Zeit war ich Sportdirektor 

bei TKSZ Ludwigsburg. Auf-
grund starker beruflicher 
Beanspruchung habe ich 
dann eine Fußballpause 
eingelegt – bis der SV 
Steinbach auf mich zu-
gekommen ist. 

SVS: Was gefällt dir beim SV Steinbach 
und welche Erwartungen hast du an den 
Verein?

Murat: Meine Erwartung und mein Vor-
schlag ist, dass wir ein Konzept für den Ju-
gendfußball entwickeln, damit wir auch un-
sere Toptalente in Steinbach behalten und 
in allen Altersklassen in höheren Staffeln 
spielen können. An oberster Stelle steht für 
mich, dass es für jede Jugend ein gut aus-
gebildetes Trainerteam gibt. Ich bin super 
aufgenommen worden und fühle mich, wie 
wenn ich schon immer da gewesen wäre. 
Mit Kerstin Holzwarth und Sören Kettner 
habe ich ein sehr gutes Verhältnis. Die 
Kommunikation ist offen und konstruktiv. 
Das strahlt auf die Mannschaft positiv aus. 
Mit dem Co-Trainer der 1. Mannschaft, 
Marcel Goncalves, tausche ich mich regel-
mäßig aus. Ziel ist es, unsere A-Jugend-
spieler für die Aktiven Fußballmannschaf-
ten fit zu machen.

SVS: Was möchtest du den Fans sagen?

Murat: Ich bedanke mich für die großartige 
Unterstützung meiner Mannschaft bei den 
Spielen. Gemeinsam mit euch haben wir 
eine große Chance, unser ambitioniertes 
Ziel zu erreichen. Ich wünsche euch frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr, bleibt gesund. 

© Autor: Bernhard Heller

DIE A-JUGEND
PRESCHT VOR „TRAINER SEIN BEIM SVS

MACHT MIR SEHR VIEL
SPASS UND ICH BIN SEHR
STOLZ AUF MEINE 
JUNGS!“

“WER DIE JUGEND HAT, HAT DIE 
ZUKUNFT” -  NAPOLEON BONAPARTE.

Das Zitat von Napoleon Bonaparte aus dem 
18. Jahrhundert hat seinen Stellenwert in der 
heutigen Zeit nicht verloren und ist vor allem 
im Fußballbereich von großer Bedeutung!

Vorbild sind hierbei natürlich die zahlrei-
chen Profiklubs. Junge Spieler, in die viel 
Zeit und Geld investiert wird, welche eine 
bestmögliche fußballerische Ausbildung 
genießen und auf die große Karriere im 
Profifußball vorbereitet werden. Junge 
Menschen, die früh nach den Anforderun-
gen und Vorstellungen der Klubs geformt 
werden. Immer mit dem Ziel sportliche 
Erfolge zu erzielen mit wirtschaftlichem 
Gedanke. Auch im Amateursport ist die Ju-
gendarbeit von großer Bedeutung. Sportli-
che Erfolge sind natürlich auch hier gerne 
gesehen. Die primären Ziele der Jugendar-
beit eines Vereins im Amateur Fußball sind 
aber sicherlich andere. 

Der SV Steinbach bietet seinen Kinder- und 
Jugendspielern einen Trainings- und Spielbe-
trieb mit sportlicher Ausbildung. Trainingsein-
heiten wie Kopfballtraining, Abseitsfalle, 
Diagonal- und Doppelpässe sowie diverse 
Spielzüge gehören hier zum Programm.

Aber auch auf die persönliche Entwicklung 
legt der Verein großen Wert sowie auf so-
ziale und gesellschaftliche Werte wie Re-
spekt, Ehrlichkeit, Pünktlichkeit und Ver-
antwortungsbewusstsein. So überwindet 
man zum Beispiel seinen inneren Schwei-
nehund für seine Teamkameraden, in dem 
man den Extrameter macht – auch wenn 
dieser schmerzhaft ist.

Das Ausüben eines Teamsports ist ge-
rade für die Persönlichkeitsbildung und 
-entwicklung der Kinder und Jugendlichen 
sehr förderlich. Man lernt schon in frühen 
Jahren mit manch schmerzhaften Nieder-
lagen umzugehen. Es werden Werte wie 
Einsatzbereitschaft, Disziplin und Teamfä-

higkeit vermittelt, welche auf dem späteren 
Lebensweg hilfreich sind.

Nicht nur um auf fußballerisch gutem Ni-
veau zu spielen, sondern auch um den 
Nachwuchs frühzeitig an das Vereinsleben 
heranzuführen, ist die Zusammenarbeit 
zwischen dem Nachwuchs und den aktiven 
Mannschaften umso wichtiger. Für die Zu-

kunft des Vereins und natürlich für die eige-
ne Motivation gehören aber auch Erfolge 
zum Sport. Im Sommer konnte der SVS 
daher drei fußballerische Talente aus der 
Jugend der TSG Backnang gewinnen. Mit 
Onur Öztürk, Julian Weber und Ivan Juric 
verstärken uns drei hochtalentierte Spieler. 
Alle drei haben über Jahre hinweg in der 
TSG Jugend ihre Klasse unter Beweis ge-
stellt. Wir hoffen, dass sich auch die drei 
neuen Zugänge für den SV Steinbach be-
geistern können und dass sie neben sport-
lichen Erfolgen auch dem Vereinsleben 
positiv entgegenstehen. Wir freuen uns auf 
jeden Fall auf die drei Jungs.

© Autor: Marc Jungwirth

MOTIVATION JUGENDARBEIT  – 
ÜBER DIE AUSBILDUNG 
UND VERPFLICHTUNGEN

INTERVIEW MIT MURAT DÜVEN
Murat Düven, 

Trainer der A-Jugend
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DIE KIDS DER E-JUGEND HABEN 
SICH SEHR GEFREUT, DASS DAS 
TRAINING NACH DEM LOCKDOWN 
IM FRÜHJAHR WIEDER LOSGING.

Die Spieltage konnten Ende September 
wie geplant starten, die Motivation war 

E-JUGEND
STARTET
GEMISCHT IN 
DIE SAISON

DIE JUGEND-
ABTEILUNG 
ZIEHT RESÜMEE

ENDLICH WIEDER FUSSBALL

DER JAHRESBERICHT 2020

groß. Aufgrund der Corona Pandemie und 
den damit verbundenen Auflagen fand das 
Training fast ausschließlich in jahrgangs-
getrennten Gruppen statt.

Dem Jahrgang 2010 (E1) ist die Gene-
ralprobe in einem Testspiel gegen All-

mersbach leider nicht gelungen und man 
musste eine deutliche Niederlage ver-
kraften. Dennoch konnten Sören Kettner, 
Trainer der E1 und seine Jungs mit zwei 
Siegen gegen Oppenweiler und Kai-
sersbach in die Saison gestartet. 

Auf guten Saisonstart folgen leider 
zwei deutliche Niederlagen

Der Jahrgang 2011 (E2) unter Trainer Den-
nis Layer hat das erste Punktspiel gegen 
Sulzbach gewonnen und auch in einem 
Testspiel gegen Unterweissach überzeugt. 
Danach gab es leider zwei deutliche Nie-
derlagen gegen Kirchberg und Fichtenberg. 

Spielverderber: Corona.  
Saison wird abgesagt.

Die Spielrunde wurde leider vorzeitig durch 
den zweiten Lockdown beendet. Wir hoffen 
nun auf einen erfolgreichen Neustart im 
Frühjahr 2021.

© Autor: Denis Layer 

EIN TURBULENTES UND ER-
EIGNISREICHES JAHR GEHT ZU 
ENDE. LEIDER MIT SEHR WENIG 
SPIELBETRIEB.

Nach einer erfolgreichen Hinrunde der Sai-
son 19/20 unserer Jugendfußballer wurde 
leider der Start der Rückrunde aufgrund 
der Coronapandemie verschoben. Ab dem 
17.03.2020 wurde sogar der Trainings-
betrieb vorübergehend untersagt und die 
Sportplätze mussten ihre Tore schließen. 
Somit konnte unsere Jugend weder zum 
Training noch in Ihrer Freizeit ihrer Leiden-
schaft, dem Fußball nachgehen. 

Ab dem 25.05.2020 durfte der Trainingsbe-
trieb dann unter bestimmten und strengen 
Corona-Auflagen wieder aufgenommen 
werden. Hierzu waren nur Kleingruppen 
mit maximal fünf Teilnehmern erlaubt. Al-
lerdings musste hierfür ein Hygienekon-
zept ausgearbeitet werden, welches der 
Stadt zur Genehmigung vorgelegt wurde. 
Die Anzahl an Teilnehmer wurde im Juni 
auf zehn Spieler angehoben. Im Juli durf-
ten es dann sogar wieder Trainingsgrup-
pen mit 20 Personen sein. 

Saisonabruch 19/20

Der WFV entschied allerdings, die angefan-
gene Saison 19/20 abzubrechen und erst 
nach der Sommerpause den Spielbetrieb 
mit der neuen Saison wieder aufzunehmen.

Zum Saisonende 19/20 haben uns die Trai-
ner Torsten Giermann, Benny Hudez, Ralf 
Kemmler, Michael Raissle, Ralf Supp so-
wie Uwe Mönch verlassen. Wir wünschen 
Ihnen auf diesem Wege alles Gute und be-
danken uns für den teilweise langjährigen 
Einsatz in unserer Jugendabteilung.

Für die neue Saison 20/21 konnten wir die 
Trainer Alex Unland und Christos Gorida-
ris für unsere Bambini´s gewinnen. Für die 
A-Jugend konnten wir Murat Düven ins Boot 
holen, welcher von Harun Karakas unter-
stützt wird. Ein weiterer starker Zuwachs 
gelang uns mit der Verpflichtung von Mark 
Stösser als zweiter Trainer für die B Jugend, 
neben Trainer Florian Schlipf. Wir begrüßen 
ganz herzlich die neuen Trainer und wün-
schen ihnen sportlichen Erfolg und eine tolle 
Zeit beim SV Steinbach.

Unsere Jungs können es trotz vielen  
Unterbrechungen noch immer

Mit großer Freude und viel Eifer bestritten 
unsere Jungs die ersten Spiele der neu-

en Saison 20/21 und konnten hier zeigen, 
dass sie das Fußballspielen trotz der zahl-
reichen Unterbrechungen, nicht verlernt 
haben. Während der Spiele wurde von frei-
willigen Ordnern gewährleistet, dass die 
strengen Hygienerichtlinien eingehalten 
und umgesetzt werden. Ein großer Dank 
geht an unsere Coronabeauftragte und Ju-
gendleitung Kerstin Holzwarth, sowie Jes-
sika Komorowsky für Ihren unermüdlichen 
Einsatz und die super Organisation. 

Die Spiele der Saison 20/21 konnten 
dann bis Ende Oktober stattfinden und 
wurden aufgrund des neuen Lockdowns 
erneut ausgesetzt. Der Spiel- und Trai-
ningsbetrieb im Jahr 2020 wurde bis auf 
Weiteres untersagt.

© Autor: Jugendabteilung 

„VOR ALLEM FÜR
MEINE JUNGS IST ES

SEHR SCHADE, WENN
SIE NICHT FUSSBALL

SPIELEN DÜRFEN.“

Sören Kettner, 
Trainer der E1-Jugend
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DAS JAHR 2020 NEIGT SICH DEM 
ENDE UND DIE TURNABTEILUNG 
BLICKT AUF EIN VERRÜCKTES 
JAHR ZURÜCK.

Unsere sportlichen Angebote wie die neue 
„Rückenschule“, „Zumba“, „Yoga“ und „ori-
entalische Fitness/KAHA“ fanden seit An-
fang September mit weniger Teilnehmer 
wie gewohnt statt. Ein Corona-Konzept 
wurde für die Dorfhalle von uns entworfen 
und von der Stadt abgenommen. Allerdings 
macht uns der erneute Corona-Lockdown 
seit 2.11.2020 sehr zu schaffen. Wir wollen 
die ausgefallenen Stunden der Kurse mit 
externen Trainern im Frühjahr an die neu-
en Kurse anhängen und ergänzen.

Den Kurs „Winter Power Flex“ bei Gerd 
Wagner für Winter 2020/21 hatten wir fest 
gebucht. Der bereits ausgebuchte Kurs 

sollte ab Donnerstag, den 10.12.2020 wie-
der stattfinden, was durch die aktuelle Si-
tuation leider so nicht möglich ist. Derzeit 
ist geplant, dass der Kurs im Januar 2021 
starten kann. Die Teilnehmer werden hier-
zu rechtzeitig informiert. 

Alle Termine auf unserer Webseite

Alle Kurse für das kommende Frühjahr 
2021 sind terminiert, werden beworben 
auf der neuen SVS Homepage und mit 
unserem Aushang in der Dorfhalle. Außer-
dem werden wir alle Teilnehmer über die 
vorhandenen WhatsApp-Gruppen auf dem 
Laufenden halten. Seit März 2017, immer 

dienstags von 18:30 – 19:30 Uhr, gibt es 
unsere „Handicap-Sportgruppe“, die von 
Felix Weber und seiner Schwester Emely 
Weber betreut werden. Derzeit sind es 10 
bis 15 Teilnehmer und wir haben die Sport-
gruppe nun seit mehr als 3 Jahren im SVS 
fest integriert. Ein schöner Nebenaspekt: 
Die Kosten für dieses Angebot gehen nicht 
zulasten der Vereinskasse. Vom Schwäbi-
schen Turnerbund (STB) haben wir für das 
Jahr 2019 einen Zuschuss von rd. 1.200 
Euro erhalten. Der Antrag für 2020 wird 
derzeit vom STB geprüft. 

Unsere Senioren-Sportgruppe „70 na 
und!“, unter der Leitung von Kursleiterin 

Silvia Maier-Deess, wird super angenom-
men. Wir haben derzeit ebenfalls mehr als 
20 Teilnehmer. Die Gruppe trifft sich immer 
dienstags von 17:15 bis 18:15 Uhr in der 
Dorfhalle in Steinbach.

Tanzen beim SV Steinbach

Die beiden Tanzgruppen unter der Leitung 
von Frauke Heller würden gerne weitere 
Sportlerinnen und tanzbegeisterte aufneh-
men. „Fit for Fun“, für 8 bis 13-jährige, hat 
immer montags 18-19 Uhr Training. „Dance 
& More“, die Tanzgruppe ab 14 Jahre, die 
auch immer bei unserer Jahresfeier ihren 
Auftritt hat, trainiert montags von 19-20 Uhr.

Ab 2021 begrüßen wir eine neue Zumba-
trainerin: Franziska Ulrich aus Steinbach. 
Sie wird die Gruppe von Nadine Aulehla 
übernehmen. Nadine verlässt uns Ende 
November. Wir bedanken uns bei Nadine 
für die vergangenen fünf Jahre und wün-
schen Ihr alles Liebe und Gute auf Ihrem 
weiteren Lebensweg.

Onlinekurs „Tabata“

Auch „Tabata“ läuft sehr gut. Ein Dank an 
Frauke Heller und Sophia Kugler, die uns 
seit Anfang des Jahres unterstützt. Auf-
grund der aktuellen Umstände haben wir 
uns der Zeit angepasst und bieten „Taba-
ta“ derzeit als Onlinekurs an. Auch dieser 

DIE TURNABTEILUNG
ZIEHT RESÜMEE
DER JAHRESBERICHT 2020

Kurs wird sehr gut angenommen. Vielen 
Dank an Frauke und Sophia für diese tolle 
Innovation. 

Ein persönliches Dankeschön möchten wir 
Silvia Maier-Deess aussprechen, für die 
Unterstützung und Umsetzung der Corona 
Auflagen, die uns immer wieder an unse-
re Grenzen bringen. Vielen Dank an alle 
Übungsleiter und Trainer für den Einsatz 
über das ganze Jahr und für eure Hilfe, so-
wie euer Entgegenkommen in der schwe-
ren Coronazeit. Eine Verbesserung konnten wir beim Ver-

waltungsaufwand erreichen: Seit Juli die-
ses Jahres können die Kursgebühren per 
Banküberweisung bezahlt werden. Meine 
herzliche Bitte: Zahlt nicht mehr bar, son-
dern überweist die Kursgebühren.

Unabhängig von der aktuellen Lage wollen 
wir uns ständig weiterentwickeln. Wir sind 
bereits an einigen Neuerungen für 2021 
dran, z.B. „Jumping Fitness“. Wir wollen 
wieder einen Sport- und Ernährungstag 
anbieten. Darüber hinaus haben wir für 
weitere Vorschläge und Ideen immer ein 
offenes Ohr. Kommt gerne auf unsere Lei-
terin der Abteilung „Turnen, Freizeit- und 
Gesundheitssport“ Heide Lautenschläger 
zu. Gerne per Mail svsheide@gmail.com.

Die Turnabteilung wünscht Euch allen 
schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

© Autorin: Heide Lautenschläger 

„ICH BIN SEHR STOLZ
AUF UNSER GROSSES

UND INDIVIDUELLES
ANGEBOT AN TURN-

UND FITNESSKURSE.“

Heide Lautenschläger,
Leiterin der Abteilung: Turnen, Freizeit- 
und Gesundheitssport

Von klein bis groß, beim SV Steinbach ist 
für jeden Typ, für jede Altersklasse und für 

jedes Geschlecht etwas dabei.

Die Senioren-Sportgruppe mit Übungsleiterin Silvia Maier-Deess.

Auch die kleinsten begeistern sich bei unserem Kurs: Eltern-Kind-Turnen.
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Wenn man auf ein einge-
spieltes Team vertrauen 
kann: beim Fußball wie bei 
Finanzgeschäften.

Erfolg  
ist einfach.
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KAHA© – 
EIN NEUES 
WORKOUT

KAHA© IST DER NEUSTE TREND 
UND EIN BRANDAKTUELLES WOR-
KOUT BEIM SV STEINBACH. DOCH 
WAS VERBIRGT SICH DAHINTER?

Wir haben KAHA© für euch genauer unter 
die Lupe genommen und festgestellt, dass 
sich dahinter ein effektives Rücken-, Schul-
ter- und Beintraining versteckt, welches für 
jeden bestens geeignet ist.

KAHA© heißt übersetzt aus der Sprache 
der Maori “Kraft” oder “energiegeladen”. Es 
ist inspiriert von Taiji, Qigong, Kung Fu und 

Haka (ritueller Tanz der Maori) sowie dem 
klassischen Yoga. Dabei werden bestimm-
te Muskelgruppen gekräftigt, gedehnt und 
entspannt, sodass die Teilnehmer durch 
fließende Bewegungen ihre Gedanken 
loslassen und Stress abbauen. Es gibt in-
nere Ruhe und Gelassenheit, wirkt aber 
dennoch mobilisierend und beansprucht 
besonders die Tiefenmuskulatur. 

Die Übungen werden ausschließlich im 
Stehen und in aufrechter Position ohne 
Hilfsmittel nur mit dem eigenen Körperge-
wicht ausgeführt. Es ertönen schöne und 

ruhige Klänge und Musik aus Neuseeland, 
Samoa und Hawaii.

Woher stammt KAHA© eigentlich? 

KAHA© Trainer werden über die AROHA© 
ACADEMY ausgebildet. Das Flow-Training 
wurde ursprünglich von dem Physiothera-
peuten und Sportwissenschaftler Bernhard 
Jakszt entwickelt und konzipiert.

Wir haben für Euch an einem Workshop 
von Katrin Aulehla, ausgebildete KAHA© 
Trainerin, teilgenommen und können euch 
KAHA© wirklich ans Herz legen – ein ganz 
besonderes Training. Als die Musik ein-
setzt, fühlen wir uns in eine andere Welt 
versetzt. Wir arbeiten viel mit den Armen, 
auf den Zehenspitzen, in der Hocke und 
nehmen Kriegerpositionen ein, welche 
uns sehr inspirieren und unglaublich viel 
Spaß machen. Wir fühlen uns völlig leicht 
und frei, als wären wir in Neuseeland mit-
ten unter den HAKA Kriegern. Es werden 
hierbei vor allem die Rückenstrecker sowie 
die Schulter- und Nackenmuskulatur bean-
sprucht, was Grundlage eines jeden akti-
ven Rückentrainings darstellt. Zudem spürt 
man die Waden- und Beinmuskulatur in der 
Tiefe arbeiten. Herrlich! Ein großer Dank 
an Katrin Aulehla für diese tolle Erfahrung.

KAHA© ist für alle geeignet

Falls Ihr Bedenken habt, dass ein KAHA© 
Workout nicht das Richtige für euch ist, weil 
ihr unter Umständen Sportanfänger oder 
Wiedereinsteiger seid, Gelenkprobleme oder 
zu viele Quarantänepfunde auf der Waa-
ge habt, dann sei Euch gesagt: traut Euch 
und macht einfach mit, es lohnt sich. Gerade 
KAHA© ist für jüngere und ältere Kursteil-
nehmer mit unterschiedlichem Fitnesslevel 
geeignet sowie für leistungsschwächere 
Personen und Personen mit leichten Gelenk- 
und Rückenbeschwerden. Eine Teilnahme 
ist ohne Vorkenntnisse möglich. 

Also worauf warten, sobald im neuen Jahr 
die Kurse wieder starten, über den SV 
Steinbach oder direkt bei Katrin Aulehla 
anmelden und ein Krieger werden und da-
mit Rücken – Beine – Geist stärken.

© Autorin: Kim Deess

KATRIN AULEHLA
AUSGEBILDETE 

KAHA© TRAINERIN
UND KURSLEITERIN

BEIM SV STEINBACH
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EINE ERFOLGREICHE AKTION

DIE SV STEINBACH

MASKEN

BESONDERE ZEITEN ERFOR-
DERN BESONDERE AKTIONEN. 
MÖGLICHERWEISE „DAS“ MOTTO 
2020 FÜR VIELE UNTERNEHMEN 
UND MENSCHEN. 

Die Coronapandemie hat dieses Jahr so 
ziemlich alles und jeden durcheinander-
gebracht und leider bei vielen auch einen 
großen wirtschaftlichen Schaden angerich-
tet. Auch unser Verein, der SV Steinbach, 
musste sehr unter der aktuellen Situation 
leiden. Wirtschaftlich, durch fehlende Ein-
nahmen bei Fußballspielen, keinen Ver-
kauf von Getränken und Speisen auf dem 
Sportplatz und auch der voraussichtliche 
Verzicht auf Einnahmen aus diversen Ver-
anstaltungen wie der Jahresfeier und dem 
Fasching trifft es den Verein sehr hart, aber 

auch aus sozialer Sicht ist es für uns alle 
eine sehr schwierige Zeit.

Eine tolle Aktion

Um dem Verein finanziell unter die Arme zu 
greifen und um das „Wir-Gefühl“ zu stär-
ken, entstand die Idee vom Verkauf des 
stylischen SVS Mund- und Nasenschut-
zes. Unter dem Motto „gemeinsam Flagge 
zeigen“ sollten die SVS Masken am letz-
ten Wochenende vor dem anstehenden 
Lockdown sonntags am 01.11.2020 beim 
Heimspiel gegen den FSV Waiblingen ver-
kauft werden. Leider entschied der Fuß-
ballverband aus Vorsicht bereits das letzte 
mögliche Fußball-Wochenende im Ama-
teursportbereich abzusagen. Unter der 
Einhaltung von Mindestabstand und der 

Nutzung von Desinfektionsmitteln fand der 
Verkauf der SVS Masken dennoch statt. 
Und zwar mit großem Erfolg. Nach nur fünf 
Minuten waren alle Masken bereits vergrif-
fen und zahlreiche Mitglieder mussten ver-
tröstet werden.

Vielen Dank an die Sponsoren

Aufgrund der hohen Nachfrage wurden 
allerdings weitere Masken in Produkti-
on gegeben. Mit dem Steinbacher Eugen 
Marquardt und seiner Firma Air-Body fan-
den die aktiven Mannschaften sogar ei-
nen Sponsor für 50 Masken. Auch Murat 
Düven, Trainer der A-Jugend, erklärte sich 
bereit, der Jugend 20 Masken zu spenden.

Um den Verkauf im Lockdown zu ermög-
lichen, wurden die SVS Masken zeit- und 
personalunabhängig im Eierautomat der 
Familie Heller in Steinbach angeboten.

Eine durchaus gelungene Aktion, bei der 
insgesamt 350 Masken verkauft wurden und 
ein Erlös für den Verein von ca. 1.300 Euro 
erwirtschaftet wurde. Vielen Dank an alle die 
diese Aktion unterstützt haben und vielen 
herzlichen Dank an die Freiwilligen für die 
Idee, Organisation und Durchführung.

© Autor: Matthias Gronbach

WIR SAGEN DANKE
FÜR EURE TOLLE
UNTERSTÜTZUNG!

EINE TOLLE AKTION, WELCHE 
NUR DURCH DIE VIELEN UNTER-
STÜTZER SO ERFOLGREICH WAR.

Von klein bis groß, ob Frau oder Mann, die 
SVS Masken fanden großes Interesse und 

das wollten uns einige Träger mit einem 
persönlichen Bild zeigen. Wir hätten vie-
le Seiten mit Zusendungen füllen können, 
hier ein paar zufällig ausgewählte Bilder 
von SV Steinbach Maskenträgern.

© Autor: Matthias Gronbach

Beim verpacken der Masken in 
Papiertüten mit SVS-Logo.

Der erste Maskenverkauf vor dem Vereins-
heim war nach ca. fünf Minuten ausverkauft.
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NEUE BILDER
FÜR DIE NEUE
HOMEPAGE

JETZT REIN 
KLICKEN:

sv-backnang-steinbach.de

DIE VEREINSLEITUNG 
STELLT SICH VOR

DAS JAHR 2020 WAR IN VIELEN 
HINSICHTEN EIN BESONDERES 
JAHR. FÜR DEN SV STEINBACH 
ABER AUF JEDEN FALL SEHR 
BESONDERS, DENN WIR HA-
BEN EINE NEUE, MODERNE UND 
STYLISCHE VEREINSWEBSEITE.

Am 02.11.2020 war es soweit: die neue 
Webseite ging online. Geschafft! Was sich 
so einfach anhört, war allerdings sehr zei-
tintensiv, bedeutete viel Arbeit und jede 
Menge Stress. Es waren zahlreiche Tref-
fen und viele Stunden Arbeit, welche das 
Team „neuer Internetauftritt“ unter der Lei-
tung von Matthias Gronbach und mit groß-
artiger Unterstützung von Christoph Maier 
und Sebastian Heller aufbrachte.

Neue und moderne Bilder 
der Vereinsleitung

Der Internetauftritt sollte ein neues Kon-
zept erhalten. Klar definierte Bereiche, 
eine einheitliche Struktur und ein mo-
derner Look waren Voraussetzungen, 
die sich das Team zur Aufgabe machte. 
Beim Zusammentragen und erstellen der 

Inhalte gehörten auch neue und einheit-
liche Bilder von den Mitgliedern der Ver-
einsleitung zur Tagesordnung. So war am 
14.10.2020, ausgerechnet beim Heim-
spiel gegen den früheren Erzrivalen aus 
Oberbrüden, der Termin zum Fotoshoo-
ting. Im Foyer vor der Sporthalle wurde 

aufwendig ein mobiles Fotostudio errich-
tet. Die Mitglieder wurden vor der SVS 
Wand mit ausreichender Beleuchtung ab-
gelichtet. Leider konnten nicht alle diesen 
Termin wahrnehmen. Ein Nachholtermin 
steht allerdings aus.

© Autor: Matthias Gronbach
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„MAN KANN IHN WIEDER SPORT-
PLATZ NENNEN“, SO FASST BERN-
HARD HELLER DIE GELUNGENE 
SANIERUNG DES RASENSPIEL-
FELDS STOLZ ZUSAMMEN. 

Im Anpfiff 02/2019 berichteten wir von den 
im Jahr 2019 durchgeführten Maßnahmen. 
Die Pflege unserer Sportanlage bleibt aber 
eine Daueraufgabe. In diesem Jahr lag der 

Fokus weiterhin auf der Qualitätsverbesse-
rung des Rasens. 

Ein Urwald mitten in Steinbach

Weil die Äste der Bäume bereits in den 
Sportplatz hineinragten und somit der süd-
liche Teil des Platzes viel zu schattig war, 
musste zuerst der „Urwald“ in Richtung 
Seewiesenbach gestutzt werden. 

Am 15.02.2020 hatten wir mit dem Fällen 
der Bäume begonnen. Michael Komorows-
ky schnitt unter Einsatz eines Hubsteigers 
einen Nussbaum liebevoll zurück und leg-

te einige schwierige Bäume fachmännisch 
um. An neun Arbeitstagen kamen fast 250 
Arbeitsstunden von freiwilligen Helfern zu-
sammen, bevor Lars Fischer (Baumpflege 
Fischer) Anfang September dieses Jahrs 
die Äste, die wir am Parkplatz entlang des 
Bruckwegs zwischengelagert hatten, häck-
seln und der Verwertung als Hackschnitzel 
zuführen konnte.

Das Jahr 2020 war wieder viel zu trocken. 
Bereits im April mussten wir mit dem Be-
regnen beginnen. Fast das ganze Frühjahr 
und in allen Sommermonaten waren die 
Regner im Einsatz. Diese Aufgabe haben 
Kerstin Holzwarth und Walter Deess über-
nommen. Der Bauhof der Stadt Backnang 
unterstützte unsere Sanierungsanstren-
gungen trotz reduziertem Personal wegen 
der Corona-Krise in hervorragender Weise 
durch Mähen und Düngen. Um den Un-
krautbefall zu vermindern, wurde der Platz 
auch mehrfach von den städtischen Arbei-
tern gestriegelt.

Vielen Dank an alle Helfer

Nun freuen wir uns, dass unser Rasenplatz 
wieder gut bespielbar ist und sowohl für 
Fußballspiele als auch für das Training ge-
nutzt werden kann. In den Sommerferien 
tummelte sich sogar die Tabata-Gruppe auf 
dem Rasen. Herzlichen Dank an alle, die 
zur Sanierung des Spielfelds und zur Pfle-
ge der Sportanlage beigetragen haben.

© Autor: Bernhard Heller 

„MAN KANN IHN WIEDER 
SPORTPLATZ NENNEN“

RASENPLATZ 
SANIERUNG

Die freiwilligen Helfer von links nach rechts: Walter Deess, Ralf Holzwarth, 
Michael Komorowsky, Mika Komorowsky, Maik Nickel, Bernhard Heller

Beim Shooting vor der 
Sporthalle am 14.10.2020

ZUSAMMEN GEHT ES 
IMMER BESSER!
UNTERSTÜTZE DEN
VEREIN UND 
PACKE MIT AN. VORBEI SCHAUEN

LOHNT SICH! DIE
NEUE SVS WEBSEITE!
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DER FRÜHJAHRSBASAR MUSST 
LEIDER ABGESAGT WERDEN. OB 
DER BASAR IM HERBST STATT 
FINDEN KANN, WAR ZUM DAMALI-
GEN ZEITPUNKT UNKLAR. 

Am 17. Oktober fand in der Steinbacher 
Dorfhalle unter verschärften Hygienericht-
linien der diesjährige Kinder -und Babykla-
mottenbasar dann aber statt. Das 14-köp-
fige Basarteam hat das Hygienekonzept 
selbst erarbeitet und von der Stadt Back-
nang im Vorfeld genehmigen lassen. Um 
den Hygienerichtlinien gerecht zu werden 
und den Andrang von Interessenten zu 
entzerren, wurden die Öffnungszeiten auf 
10:30 Uhr - 16:30 Uhr verlängert, Online-
anmeldungen gefordert, Zeitkorridore von 
einer Stunde für den Besuch festgelegt 
und ein Einbahnstraßensystem eingeführt. 
Auch wenn durch die Maßnahmen nicht 
die gleiche Menge an Artikel über die Wa-
rentheke ging wie die letzten Male, war der 
Basar dennoch einen großen Erfolg. An-
teile des Erlöses gingen an Lima ev., För-
derverein Plaisierschule, Jugendabteilung 
SV Steinbach, Kindergarten Steinbach und 
weitere örtliche Organisationen.

Wir sagen DANKE an alle

Wir danken dem Basarteam für ihr groß-
artiges Engagement und das Durchhalte-
vermögen, denn bis kurz vor dem Start ist 
nicht sicher gewesen, ob die Veranstaltung 
nicht doch noch wegen erhöhter Hygiene-
regelungen abgesagt werden müsse. Dass 
die Veranstaltung stattgefunden hat, ist wie 
wir finden, die richtige Antwort. So halten 
wir das Vereinsleben gemeinsam aktiv.

Der nächste Basar soll am 17. April 2021 
stattfinden. Vorausgesetzt die aktuelle Si-
tuation lässt dies zu. Die Planungen laufen 
bereits auf Hochtouren und das Basarteam 
steht bereit. Wir wünschen bereits jetzt viel 
Erfolg für den Frühjahrsbasar 2021.

© Autor: Sebastian Heller

BASARTEAM 
WAGT NEUSTART

DER KINDER- UND 
BABYKLAMOTTENBASAR



Wir gratulieren zum Jubiläum und wünschen 
dem SV Steinbach weiterhin viel Erfolg.   
Seit 100 Jahren macht sich der SV Steinbach verdient um den Sport und das 
Vereinswesen. Darauf können alle Mitglieder und die Vereinsführung stolz sein. 
Wir unterstützen die Vereinsarbeit mit Überzeugung - gestern, heute und in 
Zukunft. Seit unserer Unternehmengründung in Sachsenweiler vor 60 Jahren 
hat sich viel verändert, doch vieles ist auch gleich geblieben: 
Menschen schätzen Qualität, Zuverlässigkeit und Freundlichkeit im Umgang. 
Nur gemeinsam lässt sich etwas bewegen. Freuen Sie sich während unseres 
Jubiläumsjahres auf tolle Verkaufs-Aktionen rund um unsere Holz-, Holz/Alu- 
Fenster und Türen aus eigener Produktion - komplett klimaneutral hergestellt. 

Wir wünschen dem SV Steinbach ein tolles Jubiläumsjahr. 
Es grüßen herzlich Herbert & Birgit Hofmaier mit Team. Es grüßen herzlich Herbert & Birgit Hofmaier mit Team. 

60 Jahre Fensterbau
Mehr dazu: www.hofmaier-fenster.de
71522 Backnang | Sachsenweiler Str. 8 | 0 71 91 - 6 01 91

Fenster | Haustüren | Denkmalschutz | Rollläden | Beschattungen | Dachfenster | Wintergärten | Insektenschutz | Einbruchschutz

Wi t li J bilä d ü h

2 GUTE GRÜNDE ZU FEIERN
100 Jahre SV Steinbach und 60 Jahre Hofmaier Fenster
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NUR GEMEINSAM 
LÄSST SICH 
WAS BEWEGENEINE ERFOLGSSTORY

! IRGENDWIE IST DIESE 
MARKE NUR EIN PAAR WENIGEN 
STEINBACHERN EIN BEGRIFF, UND 
DIE MEISTEN HÖREN VON  
HIER WOHL ZUM ERSTEN MAL. 

Wer steht hinter , was machen 
‘die’ genau, und was ist eigentlich die Idee 
gewesen, die zu den luftgefüllten Dummies 
geführt hat? Diese Fragen haben wir uns 
gestellt und um der Sache auf den Grund 
zu gehen, haben wir unseren langjährigen 
Sponsor und Partner  besucht. In 
den folgenden Zeilen rücken wir die Mar-
ke  und den Unternehmer Eugen 
Marquardt etwas in den Fokus.

Hinter  steht Eugen Marquardt, 

DAS JAHR 2020 IST IN VIELER 
HINSICHTEN EIN GANZ BESON-
DERES JAHR. AUCH FÜR FAMILIE 
HOFMAIER UND DEREN UNTER-
NEHMEN „HOFMAIER FENSTER“. 

Vor sechs Jahrzehnten, am 1. April 1960 
gründete Reinhold Hofmaier die Firma in 
Sachsenweiler. Das heute seit 1995 von 
Herbert Hofmaier in zweiter Generation 
geführte Familienunternehmen ist spezia-
lisiert auf die Herstellung und den Einbau 
hochwertiger Holzfenster und -türen im Alt- 
und Neubau. Qualität, Zuverlässigkeit und 
Freundlichkeit sind Werte für die Familie 
Hofmaier und deren Mitarbeiter stehen.

60-jähriges Jubiläum

Ihr Jubiläumsfest mit einem Tag der offe-
nen Tür war dieses Jahr bedingt der aktuel-
len Situation nur in kleinem Rahmen mög-
lich. Dem digitalen Zeitalter entsprechend 
erstellte Herbert Hofmaier mit Frau Birgit  
sowie deren Familie und Mitarbeiter daher 
einen Film mit einem digitalen Tag der offe-
nen Tür an dem jeder teilnehmen konnte.

„Hofmaier Fenster“ setzt auch sonst auf 
zukunftsweisende Systeme und klimaneut-
rale Technologien. Zum einen arbeitet Hof-
maier jeher mit dem qualitativ hochwertigen 
und nachhaltigen Rohstoff Holz, welcher 
im gesamten verarbeitet wird. So werden 

den in Steinbach und Umgebung dann 
doch wieder viele Leute kennen. Er hat 
die MGT - Sports GbR (heute GmbH) im 
Jahr 1999 zusammen mit Andreas Greif 
und Jürgen ‚Cheasy‘ Trzcinski gegründet, 
um die Idee des  zu realisieren. 
Die Idee ist allerdings schon viel früher 
gereift, denn „schon als B-Jugend Trainer 
beim SV Steinbach, in den 80er-Jahre 
habe ich mich gefragt warum wir eigent-
lich immer noch Slalom um diese kleinen 
orangenen Hütchen und Fahnenstangen 
laufen. Da muss es doch etwas Besseres 
geben“, erzählt Eugen uns. Bei den Top-
Klubs viel ihm immer auf, „dass sie zwar 
einen großen Trainerstab haben, ein Heer 
an Physiotherapeuten und bei den Spielen 
ein ganzes Ärzteteam auf der Bank sitzen 

Schnittabfälle und Reststücke zum Heizen 
des Betriebes verwendet. Die hauseigene 
Photovoltaikanlage erzeugt den Strom, 
welcher für die Produktion und Nutzung 
der Maschinen benötigt wird. Regionale 
Produkte, Partner und Lieferanten lassen 
den ökologischen Fußabdruck auf das Mi-
nimum reduziert. „So investieren wir immer 
wieder in nachhaltige und klimaschonende 
Technologien“, so Herbert Hofmaier.

Familie Hofmaier ist generell sehr ortsbe-
zogen und findet es sehr wichtig, dass man 

haben, aber auch ‚die‘ spielen im Training 
um Hütchen und Fahnenstangen.“ „Kann 
man da nicht was Besseres machen, was 
Spielsituationen im Taktik-Training und 
Szenarien in 1 gegen 1 Situationen bes-
ser simuliert?“, war die Frage, die für ihn 
im Raum stand und so hat er sich neben 
seinem eigentlichen Beruf beim Radio- 
und Fernsehgeschäft Burgel immer mehr 
mit diesem Thema auseinandergesetzt. Im 
Entstehungsprozess wurde zunächst auch 
mit Schaumstoff experimentiert, bis dann 
schnell klar war, dass eine robuste mit Luft 
gefüllte Hülle hier einfach praktikabler ist. 
So konnte 1997 ein Gebrauchsmuster-
schutz (vergleichbar mit einem Patent) für 
diese Idee angemeldet, und die Grundlage 
für die spätere Firmengründung geschaf-
fen werden.

Nachdem der erste  entstanden 
war, hatte sich das Produkt nicht einfach 
so vom Stapel verkauft. Man musste auf 
die Vereine aktiv zu gehen und ihnen den 
Mehrwert möglichst in der Praxis zeigen. 
„Anfangs hatte man uns oft nicht verstan-
den und es kam auch vor, dass man unse-
ren  mit Puppen von Beate Uhse 
vergleichen hat. Oft hatten die Leute den 
Nutzen zunächst nicht erkannt.“ „Der gro-
ße Nutzen des  ist, dass er einen 
erwachsenen dreidimensionalen Körper 
darstellt, der eine Sichtbehinderung für die 
Spieler hervorruft. So kann im Trainingsab-
lauf nicht nur eine Mauer für Freistoßübun-
gen nachgebaut werden, ohne Spieler für 
dies Mauer einzusetzen, die ja trainieren 
und nicht in einer Mauer rumstehen sollen, 
sondern es können auch Spielsituationen 
realitätsnah nachgebaut oder ‚das Stören‘ 
eines Spielers durch den Gegner bei ho-
hen Bällen simuliert werden. Ein echter 
Mehrwert im Leistungs- und Spitzensport“ 
verrät uns Eugen.

Dich interessiert, welche Produkte ne-
ben dem Kernprodukt  noch 
im Programm sind und welche Sportar-
ten außer Fußball bedient werden, dann 
lese den 2. Teil in der nächsten Ausgabe 
des SVS Anpfiff.

© Autor: Sebastian Heller

sich gegenseitig ergänzt und unterstützt. 
„Nur gemeinsam lässt sich was bewegen“, 
ein Spruch, den Birgit Hofmaier auch genau 
so meint. „Hofmaier Fenster“ ist langjähriger 
Sponsor beim SV Steinbach und unterstützt 
den Verein gerne. So stellt „Hofmaier Fens-
ter“ beispielsweise eine Glas-Torwand beim 
Sommerfest des SVS zur Verfügung und 
überrascht den SV Steinbach mit einer Akti-
on zum Silvesterlauf. Zum 60-jährigen beste-
hen setzt sich Hofmaier das Ziel, 60 Läufer 
für den diesjährigen „virtuellen“ Silvesterlauf 
zu finden. Alle Läufer erhalten ein Laufshirt 
und für jeden Teilnehmer spendet Firma Hof-
maier 10 Euro an den SV Steinbach.

Auch privat hat Familie Hofmaier einen 
sehr engen Bezug zum SV Steinbach. Ne-
ben der Wohnanschrift in Steinbach nimmt 
die Familie auch das Sportangebot des 
Vereins rege wahr.

Herzlichen Glückwunsch  
und vielen Dank

Wir sind stolz auf einen solch treuen, ehr-
lichen und starken Partner und bedanken 
uns für die langjährige freundschaftliche 
Beziehung. Außerdem gratulieren wir Fa-
milie Hofmaier, sowie allen Mitarbeiter zum 
60-jährigen Firmenjubiläum und wünschen 
weiterhin viel Erfolg.

© Autor: Matthias Gronbach

WENN SICH SPONSOR UND 
VEREIN PERFEKT ERGÄNZEN

„ANFANGS HATTE MAN UNS OFT 
NICHT VERSTANDEN UND ES KAM 
AUCH VOR, DASS MAN UNSEREN 
AIR-BODY MIT PUPPEN VON 
BEATE UHSE GLEICHGESETZT HAT.“ 
-EUGEN MARQUARDT-

TEIL I

Herbert und Birgit 
Hofmaier mit Team
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MARCO DÖRFLER

ES LÄUFT NICHT IMMER SO, WIE 
MAN ES VON ANFANG AN PLANT.

Einen Traumberuf hatte Marco nicht wirk-
lich. Fußballprofi wäre natürlich toll gewe-
sen, für welchen jungen Mann wohl nicht, 
aber er meinte mit einem Lachen „aufgrund 
mangelnder fußballerischer Qualitäten 
wird das wohl nie was“ und die Idee, Fuß-
ballprofi zu werden, war schnell verworfen.

Und dann kam es anders als gedacht

Nach dem Abitur auf dem Wirtschaftsgym-
nasium, welches er 2015 erfolgreich ab-
solvierte, startete er seine berufliche Kar-
riere bei der Kreissparkasse Ludwigsburg. 
Hier machte er eine Ausbildung zum Fi-
nanzassistenten, gemeinsam mit Hannes 
Bössenecker, aktiver Spieler unserer 1. 
Mannschaft. Direkt nach seinem Abschluss 
2017, kehrte er dem Bankwesen den Rü-
cken und schlug mit einem dualen Studium 
für den gehobenen Dienst bei der Polizei 
Baden-Württemberg einen komplett neu-
en Weg ein. Das Studium wird er im März 
2021 „hoffentlich zufriedenstellend“, mein-
te Marco, abschließen. Wir sind uns sicher, 
dass er dieses Ziel erreicht und wünschen 
ihm hierfür natürlich alles Gute. 

Aktiv beim SV Steinbach

Nach dem Abschluss will er auf jeden Fall 
wieder in vollem Umfang am Trainings- 

und Spielbetrieb des SV Steinbach teil-
nehmen. Neben der aktiven sportlichen 
Tätigkeit beim SVS ist Marco seit ein paar 
Jahren zusammen mit einigen anderen für 
die Pflege der sozialen Medien und für die 
Plattform FuPa.net zuständig. 

Marco wechselte 2006 in der D-Jugend 
zusammen mit Felix „Atze“ Bauer vom 
FC Viktoria Backnang zum SV Steinbach, 
damals unter Trainer Christian Winter. Die 
Geburtsstunde seiner aktiven Tätigkeiten 
beim SV Steinbach. Das freundliche und 
familiäre Miteinander, welches auch heu-

te noch beim SV Steinbach täglich gelebt 
wird, hat Marco schon damals sehr be-
geistert. „Ich habe schon damals in der SV 
Steinbach Fan Bettwäsche geschlafen“, 
erzählte Marco uns mit einem Lachen. 
Der SV Steinbach war sein Wunschver-
ein, bei dem er unbedingt kicken wollte.  
Nette Kumpels, gegenseitiger Respekt, 
eine Truppe, die zusammenhält und natür-
lich der Spaßfaktor waren Marco bereits in 
der Jugend sehr wichtig und standen für 
ihn schon immer im Vordergrund.

Wir sagen vielen Dank Marco 
für deinen Einsatz beim SVS

Für den SV Steinbach ist Marco sehr 
wichtig. Junge Menschen mit neuen Ideen 
und einer tatkräftigen Unterstützung sind 
für einen Verein wie den SV Steinbach 
von sehr großer Wichtigkeit. Dafür sagen 
wir: Danke Marco! 

© Autor: Matthias Gronbach

DER WEG VOM 
FINANZASSISTENTEN
ZUM STUDIUM BEI
DER POLIZEI.

DJ CHEASY

MAN KÖNNTE FAST MEINEN, DASS 
CHEASY ALS DJ GEBOREN WURDE. 
DOCH GANZ SO WAR ES NICHT.

DJ Cheasy, mit bürgerlichem Namen Jür-
gen Trzcinski, machte eine Ausbildung 
ganz klassisch zum Einzelhandelskauf-
mann beim ehemaligen Backnanger Un-
ternehmen „Radio Burgel“, welche er auch 
erfolgreich abschloss. 

Das Unternehmen befasste sich zumindest 
weitläufig mit Musik, was schon damals das 
Interesse von Cheasy weckte. Es waren auf 

jeden Fall noch andere Zei-
ten, als der Begriff CD und 
Smartphone ein Fremdwort 
waren. Zum Kontaktieren 
ging man in die Telefonzelle 
am „Lindenplatz“ oder ver-
abredete sich schon in der 
Schule für Unternehmungen 
am Nachmittag. Radio und 
TV waren für Cheasy was 
ganz Großes und Sendun-
gen wie DISCO, Hitpara-
de oder Musikladen waren 
Pflicht für ihn. 

Im zweiten Jahr seiner Aus-

nationale Fußballturnier gewinnen konnte. 
Das breit gefächerte Sportangebot und der 
starke Zusammenhalt beim SV Steinbach 
war für Cheasy schon damals sehr wich-
tig, weshalb er dem Verein bis heute treu 
bleibt und auch heute noch sehr nah an 
den Jungs und den alten Kumpels von da-
mals dran ist. 

In den Jahren prägten viele Situationen, 
Jobs und Menschen den Charakter von 
Cheasy, wie beispielsweise seine 10-jäh-
rige Tätigkeit bei dem in Steinbach sehr 
bekannten und heute sehr erfolgreichen 
Unternehmen Air-Body. 

Zur Musik gekommen ist Cheasy durch den 
ehemaligen und leider bereits verstorbe-
nen Besitzer der „Alten Grube“ Reinhardt 
Semenass, welcher Potenzial in Cheasy 
sah und ihn ansprach, ob er nicht Interes-
se habe, als DJ zu arbeiten. Seitdem sind 
viele Jahre vergangen und DJ Cheasy hat 
zahlreiche Jobs als DJ wahrgenommen.

Einer seiner musikalischen Höhepunkte, 
den Cheasy schon einige Jahre für den SVS 
begleitet, ist der mittlerweile sehr bekannte 
und vor allem durchaus beliebte „Altwei-
berfasching“ in der Dorfhalle in Steinbach. 
Aber auch als Stadionsprecher und Face-
book-Beauftragter für den SV Steinbach 
macht Cheasy einen Klasse Job.

Für die nahe Zukunft wünscht sich Chea-
sy, dass sich die aktuelle Lage positiv ver-
ändert und die laufende Fußball-Saison 
noch sportlich entschieden werden kann. 
Nach den Absagen sämtlicher Veranstal-
tungen wie z.B die große Jubiläumsfeier 
zum 100-jährigen Vereinsbestehen, die 
Kinderweihnachtsfeier, die Jahresfeier und 
der Fasching hofft Cheasy, dass man im 
Sommer zur Fußball-Europameisterschaft 
und zum Saisonabschluss ein Sommerfest 
oder Ähnliches auf die Beine stellen kann.

Wir sagen auf jeden Fall: Vielen Dank 
Cheasy für deinen Ehrgeiz und deine 
Treue dem Verein gegenüber.

© Autor: Matthias Gronbach

„TRÄUME ALS WÜRDEST 
DU EWIG LEBEN, LEBE 
ALS WÜRDEST DU MORGEN
STERBEN.“ -  JAMES DEAN

ALS DJ GEBOREN? DEIN FREUND UND HELFER

bildung war er bereits im Alter von 17 Jahren 
Spieler der 1. Mannschaft beim SV Stein-
bach, die auch damals in der Bezirksliga 
spielte. Als „Jüngster“ war es eine Ehre für 
Cheasy in diesem Team spielen zu dürfen. 

Die Treue zum SVS bis heute

Seine Highlights waren allerdings zur da-
maligen Zeit neben dem Platz die Mann-
schaftsausflügen nach IBIZA und Lloret de 
Mar. Ebenso tolle Erinnerungen hat er an 
die Mannschaftsausflüge nach Hippach in 
Österreich, wo der SVS mehrfach das inter-
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Deine  EDEKA  Vereinskarte

3% des Jahresumsatz für die 
SVS Vereinskasse

Schmidt

AUBERGE Suppen & 
Soßen hier erhältlich!

sv-backnang-steinbach.de

EDEKA  Vereinskarte
Deine

Schmidt

EDEKA-Schmidt unterstützt wieder den SVS
Lege bei jedem Einkauf deine Vereinskarte vor, 
registriere somit deinen Einkauf und der SV Steinbach 
erhält 3% von deinem Einkaufsbetrag.
ACHTUNG: Die bisherige Nr. 106 gilt NICHT mehr. Die Karte muss bei 
jedem Einkauf vorgelegt werden.

Vereinskarte

Vereinskarte 

im Vereinsheim 

oder auf der 
Webseite 

(ausdrucken & 

ausschneiden) 

erhältlich.

Ein besonderer Dank geht an 

AUBERGE Suppen & Soßen 
für das Sponsoring der Karten.
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WIR FREUEN
UNS AUF DICH!

TERMINE &
VERANSTALTUNGEN

WERBEANZEIGEN
WEBBANNER
FACEBOOK-ADS
ZAUNBANNER
TRIKOTSPONSOR

Passend zum neuen Look des Anpfiffs 
haben wir ein neu gestaltetes „Fußball-
feld“ im Vereinsheim hängen. 

Mit 10 € steht dein Name auf dem Spielfeld 
und gleichzeitig bist du in der Lostrommel 
bei der nächsten Ziehung. Mit einer 15 € 
oder 20 € Platzierung verdoppelt bzw. ver-
dreifacht sich deine Gewinnchance. Infor-
mationen zum Gewinn erhältst du auf un-
serer Webseite oder im Vereinsheim. 

Viel Glück!

Vielfältige Möglichkeiten, individuell an-
gepasst für deine Bedürfnisse. Gemein-
sam stark lauter unsere Devise.

Werde als Business Partner und Sponsor 
Teil der SVS-Familie und mache deine 
Marke und dein Unternehmen sichtbar und 
bekannt in unserer Region. 

Du bist kreativ, schreibst gerne oder bist 
ein Organisationstalent? Dann melde 
dich bei uns! Wir suchen Verstärkung für 
unser Anpfiff-Team und brauchen dich!

Melde dich unter:
0151 240 388 15 | anpfiff@sv-backnang-steinbach.de

Das gesamte Anpfiff-Team und die Ver-
einsleitung des SV Steinbach, wünscht 
allen Mitgliedern und Lesern ein erhol-
sames und schönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches Jahr 2021.

Bis bald. Euer SV Steinbach.

Silvesterlauf 25. - 31.12.2020

Mitgliederversammlung unbekannt

Kinder- und Spielzeugbasar 17.04.2021

BKZ Mini-Cup 03. + 04.07.2021

Sommerfest 100 + 1 09. - 11.07.2021

Mulfinger-Automobile-Cup 11. + 12.09.2021

Festakt 100 Jahre 15.10.2021

Kinderweihnachtsfeier 19.12.2021

Weihnachtsmarkt unbekannt

SV Steinbach Jahresfeier unbekannt

Altweiberfasching 24.02.2022

Faschings-Samstag-Party 26.02.2022

sv-backnang-steinbach.de

FUSSBALLFELD
SV STEINBACH

UNSERE BUSINESS
MÖGLICHKEITEN FÜR
DEIN UNTERNEHMEN

Alle Termine können sich Aufgrund der aktuellen Si-
tuation verschieben. Die aktuelle Termine entnehmen 
Sie auf unserer Webseite. Für einige Veranstaltungen 
sind die Termine noch nicht bekannt.

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

FROHE WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN START 
INS NEUE JAHR

INTERESSE?

Melde dich bei Bernhard Heller

unter anfrage@sv-backnang-

steinbach.de oder
Tel.: 0172 7211615



 

 

unser Team!
Komm in

Wir bieten...
Ausbildungsberufe:
•   Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)
•  Industrieelektriker für Geräte und Systeme (m/w/d)
•  Industriekaufmann (m/w/d)
•   Fachlagerist (m/w/d) 

DHBW-Studiengänge:
•   Wirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)
•  Informatik (m/w/d)
•   Elektrotechnik (m/w/d)

Das erwartet dich bei uns:
Eine spannende sowie abwechslungs reiche  
Ausbildung mit dem Fokus auf Individualität,  
Förderung, Internationalität, Praxisnähe,  
Übernahme, Karriere und Persönlichkeit.

Interessiert? Dann sende uns deine  
vollständigen Bewerbungsunterlagen  
an bewerbung@murrelektronik.de.

Murrelektronik GmbH
Falkenstraße 3 | 71570 Oppenweiler
www.murrelektronik.de/karriere

Ausbildung mit Perspektive – Murrelektronik ist ein international agierendes Familienunternehmen mit über 2.950 Beschäftigen.  
In der Automatisierungstechnik entwickelt Murrelektronik individuelle Lösungen für optimale Maschinen- und Anlageninstallationen.
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